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Beschluß der Bürgerschaft
vom 23 . März 1870 .

1 . Straßenbauarbeiten für 1870 .
Die Bürgerschaft genehmigt ihrerseits die Ausführung der von der Straßen¬

baudeputation in ihrem Berichte vom 10 . October 1869 beantragten Arbeiten und
bewilligt die laut Special -Budget Nr . 70 dafür veranschlagte Summe von
23,900 Thalern .

2 . Anlagen von Straßen im Pagenthorner Felde .
Die Bürgerschaft hält für die projeetirte Feldstraße eine Breite von 36 Fuß

für genügend , verweist indeß den im Berichte der Straßenbaudeputation vom 25 . Mai
1869 behandelten Gegenstand an die Deputation zurück , um zu berathen und zu
berichten , ob und welche veränderten Vorschläge sich mit Rücksicht auf diese Modifikation
und unter den jetzigen Verhältnissen empfehlen möchten. Zugleich wünscht die
Bürgerschaft eine Berichterstattung seitens der Finanzdeputation über die eventuell
veränderten Anträge der Straßenbaudeputation .

3 . Errichtung einer Wasserleitung .
Die Bürgerschaft kann sich nicht damit einverstanden erklären , daß die von

der Finanzdeputation vorgeschlagenen besonderen Veranstaltungen zur besseren Unter¬
bringung der Anleihe für die Wasserkunst getroffen werden . Sie ist der Ansicht,
daß die dadurch den Gläubigern gewährte Sicherheit nur scheinbar eine größere ist,
als die mit andern Staatsschuldscheinen verbundene , daß namentlich ein Vorzug dieser
Anleihe vor anderen in Betreff der Belegung pupillarischer Gelder nicht gerechtfertigt
sein würde, daß aber andrerseits die Unterbringung späterer Anleihen in Folge der
vorgeschlagenen Maßregeln möglicher Weise erschwert werden könnte . Die Bürgerschaft
lehnt demnach die Antrüge der Finanzdeputation , wonach die Wasserkunst eine selbst -
ständige juristische Person bilden , das Vermögen derselben den Gläubigern als
Specialsicherheit verpfändet werden , und die Belegung von Pupillengeldern in den
Papieren dieser Anleihe gestattet sein soll , ab . Sie hält vielmehr für den dem
dauernden Interesse des Staats allein entsprechenden Weg zur Deckung des Geld¬
bedarfs für Anlage der Wasserleitung den einer gewöhnlichen Staatsanleihe und
wünscht , daß die Finanzdeputation beauftragt werde , über die näheren Modalitäten
und den geeigneten Zeitpunkt der Ausnahme einer solchen zu berathen und zu berichten.

Auf die übrigen in den Berichten der Finanzdeputation und der Deputation
wegen Errichtung einer Wasserleitung enthaltenen Anträge wird die Bürgerschaft .sich
demnächst erklären .

Mittheilung des Senats an die Bürgerschaft
vom 25 . März 1870 .

1 . Honorare der Mitglieder des Richtercollegiums .
Da auch nach der Ansicht der Bürgerschaft gegenwärtig von einer Vermin¬

derung der Mitgliederzahl des Senats nicht die Rede sein kann , so ist über diesen
Punkt ein Einverständniß vorhanden. Ob in der Zukunft veränderte Verhältnisse
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oder vereinfachte Geschüstsformen eine solche Verminderung , ohne Nachtheil für unser
Gemeinwesen , gestatten werden , läßt sich zur Zeit nicht beurtheilen , da es zur Be¬

antwortung dieser Frage noch an allen thatsächlichen Anhaltpunkten gebricht . Eine

bloß hypothetische Berathung wird aber sicherlich auch die Bürgerschaft um so weniger
wollen , als sie nicht bezweifeln kann , daß nach dem Eintritte der erforderlichen Vor¬

aussetzungen der Senat selbst , welcher , von öffentlichen Gründen abgesehen , kein

Interesse hat sich einer Beschränkung seiner Mitgliederzahl zu widersetzen , sich auf¬
gefordert fühlen wird , diesen Gegenstand zur verfassungsmäßigen Verhandlung und
Entscheidung zu bringen .

Der Senat theilt zwar seinerseits nicht die Hoffnung , daß die von der Bür¬

gerschaft angedeuteten Verwaltungsreformen die ihm obliegenden Arbeiten erleichtern
möchten , da der Umfang derselben weit mehr von allgemeinen Verhältnissen als von
formellen Einrichtungen abhängt ; er würde aber , wenn öie Bürgerschaft auf eine
Berathung in dieser Richtung , z . B . über Zusammenlegung homogener Deputationen ,
Werth legen sollte , sich derselben nicht entziehen und zu der eingehendsten Prüfung
der einschlagenden , zur gemeinschaftlichen Competenz des Senats und der Bürgerschaft
gehörenden Gegenstände gern die Hand bieten . Es würde auch nichts im Wege
stehen , einer zu solchem Zwecke niederzusetzenden Deputation alle etwa gewünschte
Auskunft über die Geschäfte des Senats zu ertheilen , wenngleich dieselbe der Natur
der Sache nach im Wesentlichen mit der Erklärung zusammentreffen muß , welche
über diesen Punkt der Senat selbst in seiner Mittheilung vom 19 . November v . I .
der Bürgerschaft gegeben hat .

Wenn somit eine principielle Differenz nicht vorliegt , auch die Bürgerschaft
nach dem Inhalte ihrer Erklärung nicht gemeint ist , die lediglich nach Rücksichten
des Staatsinteresses zu beurtheilende Honorarfrage von dem Zustandekommen eines
Beschlusses über die Zahl der Senatsmitglieder abhängig zu machen , so scheint es
nicht schwierig über den nunmehr einzuschlagenden Weg zu einer beide Theile befrie¬
digenden Verständigung zu gelangen . Der Senat hatte aus Gründen der Convenienz
die Verweisung der Honorarfrage an eine besondere Deputation gewünscht , würde
aber , wenn die Bürgerschaft daraus beharrt , damit einverstanden sein , daß die von
der letzteren bezeichnete Deputation mit dieser Berathung betraut werde . Indem er
dies anheimstellt , will er sich gern bereit erklären , unabhängig von der Honorarsrage
einem etwaigen Antrage der Bürgerschaft auf Revision unserer Verwaltungseinrich -
tnngen in dem oben angegebenen Sinne beizutreten , und hofft er damit im Wesent¬
lichen den Intentionen der Bürgerschaft zu entsprechen .

2 . Verwaltung der Häfen und Hafennnstalten .
Auch der Seuat genehmigt die beantragte Verwendung der für Erweiterung

des Straßennetzes bewilligten 2318 Thaler zu Pslasterarbeiten .
Dem Bauinspeetor Hauckes ist die nachgesuchte Erlaubniß zier Uebernahme

der Oberleitung des Dockbaues des Norddeutschen Lloyd , in Geümßheit der bestehenden
Dienstinstruetion , vom Senate ertheilt worden , ein Bericht der Deputation über
diesen Gegenstand daher nicht einzuholen . Der Senat nimmt übrigens keinen Anstand ,
seinerseits der Bürgerschaft die gewünschte Auskunft zu ertheilen .

Die ertheilte Ermächtigung erstreckt sich lediglich auf die Oberleitung des
Baus , mit Ausschluß aller Specialaussührungen und Specialaussicht und unter dem
selbstverständlichen Vorbehalte , daß darunter den Staatsarbeiten keine Zeit entzogen
werde . Eine Eollision der Interessen des Staats und des Norddeutschen Lloyd ist
bei diesem Bau nicht zu besorgen ; der Staat kann aber nur wünschen , Anlagen der
in Rede stehenden Art , auch wenn sie von Privaten unternommen werden , sofern es
ohne Nachtheil für das öffentliche Wohl geschehen kann , thunlich zu fördern und ihnen
diejenige technische Beihülfe zugänglich zu machen , welche anderweitig nur schwer oder
gar nicht zu erlangen sein würde . Im vorliegenden Falle zumal , wo der Staat
das Areal für die Anlage eingeräumt hat , weil er deren Wichtigkeit für den allgc -
meinen Verkehr anerkannte , erschien es zweckmäßig , daß der vorzugsweise dazu be¬
fähigte Staatstechniker der Leitung dieses mit unseren Hafenanstalten so eng zusam¬
menhangenden Unternehmens sich unterziehe .
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3 . Armeninstitut und Arbeitshaus .
Die von der Verwaltung des Armeninstituts und Arbeitshauses eingereichten

Auszüge der vorigjährigen Rechnung theilt der Senat hierüber ; der Bürgerschaft zur » ilktzge/, ^
Kenntnißnahme mit .

4 . Einrichtung der Districts -Polizeibüreaus .
Nach einem dem Senate erstatteten Berichte der Polizeidirection ist die

durch Senats - und Bürgerschastsbeschluß vorn 10 . und 33 . Juli v . I . (Verhandl .
zwischen Senat und Bürgerschaft 186 !) pa § . 249 , 250 ) genehmigte Wiederherstellung
der Districts - Polizeibüreaus bisher nicht ausgeführt worden , weil zugleich eine Ver¬
bindung der Polizeibüreaus mit den neu einzurichtenden Telegraphenstationen sür
die Feuerwehr in Aussicht genommen war und daher vorab die Beschlüsse von Senat
und Bürgerschaft über die Organisation und Lokalitäten der Beruss -Feuerwehr abge¬
wartet werden mußten .

Es ist nämlich bereits in einem Berichte der Löschdeputation vom 24 . Juni
(Verhandl . pa ^ . 225 *) und einem Berichte der wegen einiger polizeilichen Einrich¬
tungen niedergesetzten Deputation vom 29 . Juni v . I . (das . pag - . 234 ) erwähnt
worden , daß eine Vereinigung der Polizeibüreaus mit Nachtwachenlocalen und die
Ausnahme der sowohl zu Feuerlösch - als polizeilichen Zwecken zu benutzenden Tele¬
graphenapparate in diese zu vereinigenden Locale sich als zweckmäßig darstelle . Die
Polizeidirection empfiehlt diese Einrichtung nicht allein im Interesse der bessern
Handhabung des Polizei - und Feuerlösch -Dienstes , sondern insbesondere auch wegen der
davon zu erwartenden bedeutenden Kostenersparnis ; , indem beabsichtigt wird , den
Dienst in den Polizeibüreaus und den Nachtwachen so zu organisiren , daß bei Tag
und Nacht ein Polizei - oder Nachtwachenossiciant fortwährend (vielleicht nur mit
kurzer Unterbrechung in den frühen Morgenstunden ) zur Bedienung der Telegraphen
bereit sei . Ohne diese Einrichtung würde zur ständigen Besetzung der projcctirten
7 Telegraphenstationen die Anstellung eines besonderen Personals , wahrscheinlich von
14 Officiantcn nothwendig werden . Um die gedachte Combination zu vervollständigen ,
eine fortwährende Aufsicht auf das Locnl , die Erhaltung desselben im reinen und
ordnungsmäßigen Zustande und während der Nacht , sowie theilweise während des
Tages noch eine weitere polizeiliche Hülfe sür vorkommende Fülle zur Hand zu haben ,
hat die Polizeidirection weiter vorgeschlagen , mit den Localen der Polizeibüreaus ,
Nachtwachen und Telegraphen ferner , soweit es angeht , Wohnungen sür Polizeidiener
zu vereinige » uud diese geeigneten , verheiratheten Dienern gegen eine angemessene
Miethvergütnng anzuweisen .

Die Zweckmäßigkeit der von den gedachten Deputationen und der Polizei¬
direction angeregten Vorschlüge ist nicht zu verkennen . Die Auffindung geeigneter
Locale war jedoch , da hierbei auf thunlichste Verringerung der , sei es sür bauliche
Einrichtungen , sei es sür Miethe aufzuwendenden Kosten Rücksicht genommen werden
mußte , mit nicht unerheblichen Schwierigkeiten verbunden .

Von der Polizeidirection werden gegenwärtig im Einverständnis ; mit der Bau¬
deputation folgende Locale für die neuen combinirten Einrichtungen empfohlen :

1 ) die gegenwärtige Polizei - und Nachtwache am Steinthor nebst angrenzendem
Wohnhaus am Dobben Nr . 74 ;

2) das Spritzenhaus nebst Nachtwache an ; Panzenberg ;
3 ) das Wohnhaus Hutsilterstraße Air . 22 und die Nachtwache au ; Brill ;
4 ) das Spritzenhaus in der Grünenstraße .
In diesen Localen , welche sämmtlich Eigenthun ; des Staates sind , sollen die erforder -

lichenEinrichtungen zur Aufnahme eines Polizeibureaus , einerNachtwache,eiuerTelegraphen -

statiou und Wohnung sür einen Polizeidiener mittelst einiger in dem nebst Zeichnungen ^
im Auszug abschriftlich beiliegenden von der Baudeputation genehmigten Berichte des Bau - " -

conducteurs Becker erwähnten baulichen Veränderungen hergestellt werden , deren Kosten
^

zu 1 aus . Ld ' or »)k 300 . —

„ 2 „ . „ 800 . -

„ 3 „ . „ 2 :i0 .
„ 4 „ . „ 1400 . —

zusammen . Ld ' or ^ 2750 . —

veranschlagt sind ;
28 *
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5 ) die ehemals Äöcheln '
sche Mühle am Weserbahnhof , welche zur Verfügung

der Eisenbahndeputation steht und über deren Verwendung und Einrichtung diese
Deputation berichten wird ;

6) das Zimmer Nr . 11 im Stadthause , welches für ein Districtsbüreau nebst
Telegraphenstation bestimmt ist ;

7) ein geeignetes Local sür die Bischossthorsvorstadt und Umgebung ist noch
nicht aufgefunden .

Es handelt sich also gegenwärtig nur um die Bewilligung der baulichen Ein¬
richtungen unter 1 bis 4 , von denen die unter 2 und 4 sofort begonnen werden
können und , da das rasche Jnslebentreten der neuen Districtsbüreaus mit Telegraphen¬
stationen wünschenswerth ist , möglichst zu beeilen sein werden .

Der Senat trägt hiernach auf Bewilligung der veranschlagten Bausumme von
2750 Thalern für die oben unter 1 bis 4 erwähnten 4 Locale hierdurch mit dem
Bemerken an , daß die Finanzdeputation , welcher dieser Antrag zur Prüfung zuge¬
gangen ist , zu Bemerkungen über denselben sich nicht veranlaßt gesehen hat .

5 . Ergänzungsbauten für die Eisenbahn .
Zu dem Separatbudget der außerordentlichen Verwendungen sür das Jahr

1870 theilt der Senat den nebigen ihm eingereichten Bericht der Eisenbahndeputation ,
bei welchem die Finanzdeputation nichts zu erinnern gefunden hat , der Bürgerschaft
zu ihrer Erklärung mit dem Bemerken mit , daß er seinerseits die beantragte Ver¬
wendung von Courts 5875 sür die namhaft gemachten Ergänzungsbauten genehmigt .

6 . Straßenbauarbeiten für 1870 .
Der Senat ist ebenfalls damit einverstanden , daß nach den Anträgen der

Straßenbaudeputation verfahren und demnach die Summe von 23,900 Thalern für
Straßenbauarbeiten in das diesjährige Budget ausgenommen wird .

7 . Anlage von Straßen im Pagenthorner Felde .
Nach dem Wunsche der Bürgerschaft hat der Senat die Straßenbaudeputation

mit einer erneuten Berathung dieses Gegenstandes beauftragt und wird nach Eingang
des Berichts denselben zunächst der Finanzdeputation zu weiterer Aeußerung mittheilen .

8 . Verlängerung der Nordstraße .
Einen von der Baudeputation eingereichten dritten Bericht läßt der Senat

^ 2 " 0 E - hieneben der Bürgerschaft zu ihrer Erklärung zugehen , indem er die seinige sich vorbehält .

/ 4



1870 . März 25.
welche zur ^ M

vendung md
E -

'^ ur M TistriM^ ^
^ MundUmchyg ^
^

MlliMngderlMtẑ
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Anlage II
zur Mittheilung des Senats

vom 25 . März 1870 .

Einnahme. Auszug der Rechnung

1869 .
1'oI . 37I .Vii für von den Freiwilligen benutzte Speise - Portionen ist

erhoben .
373 '

„ für Beköstigung , Wäsche u . f . w . der auf den Antrag ver¬
schiedener Behörden auf dem Arbeitshaufe befindlichen
Corrigenden ist erhoben .

378 „ Arbeitslohn derjenigen Corrigenden , deren Unterhaltung
dem Armen -Jnstitute obliegt , die beinr Arbeitsfache dafür
berechneten .

381 „ für verkaufte alte Inventar -Gegenstände .
„ „ Ueberschuß an den Arbeiten am Arbeitshause , der sich aus

der Rechnung des Arbeitsfachs ergiebt .

168 20

5327 24

268 4
18 45

5122 36

10904 57
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des Arbeitshauses . Ausgabe .

1869 .
? ar Vvrräthe an Victualien betragen laut Rechnung vom

31 . December 1868 .

kol . 371
Für die Haushaltung verausgabt :

diverse Lebensmittel . 370 . 59
372 Kartoffeln . 722 . 64

weiße Bohnen . 73 . 24^
Scheldegerste . 86 . 6 !
Erbsen . . 99 . 22 ^

373 Reis . // 39 . 24
Mehl . 56 . 54 !
Fleisch . 399 . 42 !

Speck und Schmalz . 304 . 23 ,
374 V Butter . 129 . 51 ,

Brod . 1403 . 27
Bier . 641 . 24

375 Milch . . 363 . 23
Caffee . 83 . 3 !
Salz . 21 . — !

376 Seife . . . 234 . 36 !
Feuerung . 598 . 54 ^
Lichte . „ 5 . — !
Brennöl und Gas . . 380 . 18 ^

377 Haushalt des Oeconomen . 579 . 40

ab für Vvrräthe am 31 . December 1869

378

380

381
382

„ Kleidung an Corrigenden (vom Armen-Jnstitut ) .
„ Arbeitslohn für Hausarbeit .
„ Lohn an Dienstboten .
„ Krankenpflege u . s . w . für die Detinirten , vom Armen-

Jnstitute bezahlten Krankenhauskosten .
„ diverse Ausgaben .
„ besondere Ausgaben .
„ Bau- und Besserungstosten.
„ Inventarium .
„ auf Capital-Conto z >l übertragenden Ueberschuß .

867 56

6592
7460

709

18
2

38
6750 ! 36

162 ! 31
283 ! 46
247" —

t .37 23
424 44
412
447
217

1821

36
40
37
52

Bremen , den 31 . December 1869 .

(gez . ) Adolph Stucke » .

L ' dor^ . . 10904

(gez ) Joh . Eggers .

57

29 *
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Anlage III
zur Mittheilung des Senats

vom 25. März 1870.

Einnahme

1869 .
4ol . 356 verkauftes Leinen . ^ . 13 18

„ „ „ Schaafwolle . ! 64 66

„ „ „ Brennholz . ! 3747 69
357 „ „ Tauwerkgut . 891 9

„ „ Cocos - Matten . > 600 51

„ „ » Särge . 400 24
358 „ „ Baumwolle . 529 49

,/ „ „ Tuchleisten . ! 36 54

„ „ Pferdehaare . ! 402 24
359 „ „ Cigarren -Körbe von Palmblättern . . . 148 67

„ „ Kleidung an Diverse . 2034 66
360 „ „ do . für Jnstituts -Arme . ^ 2158 51

„ „ do . „ die Polizei -Direction . . . 830 63

„ „ do . „ die Gefängniß -Deputation 297 50

„ „ do . „ d .Landherrnam rechtenW. 83 16
„ „ do . „ „ „ linken do . 116 37l

„ „ „ do . „ den Gemeinde - Rath in

Bremerhaven . 2 74
„ „ do . „ den Gemeinde - Rath in

Vegesack . 32 63
„ „ do . „ die vom Armen -Jnftitute

Ditinirten . 162 31
5720 16

362 „ Arbeitslohn , Aussuchen verschiedener Waaren
u . s . w. 7233 25

363 „ Walklohn . 152 3
364 „ Arbeitslohn durch die Corrigenden für gelei-

stete Hausarbeit .
'

. 283 46
367 „ vorräthiges Lager . 6249 16

Ld ' or»s . . . 26,474 33
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» 1

66
51
63,
56
16
37

71 ^

63

31

»es Arbeitsfachs . Ausgabe.

Z69 . -

? er laut vorigjähriger Rechnung am 31 . December
am Lager befindliche Waare . ! 6649 30

356 „ Brennholz . ^ 563 17
357 „ Tauwerkgut . 549 59

„ Cocos -Garn . 151 36
„ Holz zu Särgen . 201 20

358 „ Baumwolle . 342 11

„ Tuchleisten . 17 70
359 „ Pferdehaare . 343 26

„ Twist , Wolle , Leinen , Farbewaaren u . s. w .
zu Kleidung . 4814 27

362 Arbeitslohn an Freiwillige . 1379 48
363 „ Lohn an Werkmeister . 1117 —
364 „ Salaire . 1178 24

„ Arbeitslohn , der im Hause Detinirten , ist vergütet :
der Polizei -Direction . 1396 48
„ Gefängniß- Deputation . 301 33

dem Landherrn am rechten Weseruser . 122 Z
„ do . „ linken do . 188 50
„ Gemeinde -Rath in Bremerhaven . 25 21
„ do . do . „ Vegesack . 45 2>

„ Arbeitshause , für die vom Armen - In -
Mute zu unterhaltenden Corrigenden,
und auf dessen Rechnung in Einnahme
gebracht . 268 4 2347 6

365 „ Arbeiten in den Freistunden . 63 32

„ Ueberverdienst u . Prämien an fleißige Arbeiter 992 33
367 „ diverse Ausgaben . 438 6
369 „ Pferd und Wagen . 202 50

„ Ueberschuß, welcher in der Rechnung des Arbeits-
Hauses , in der Einnahme aufgeführt mit . 5122 36

Ld' or»^ . . . 26,474 33

Bremen , den 31 . December 1869 .

(gez . ) Adolph Stucken . (gez . ) Joh . Eggers .

30
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K Anlage' ?j zur Mittheilung des Senals
lj- vom 25 . März 1870 .

is Gericht des Ganconductenrs Fr. Geck er,
betreffend die Herstellung von Districtspolizeibüreaus in der Alt -, Neu -

und Vorstadt .

Nachdem die verschiedenen Lokalitäten der neu herzustellenden Districtspolizei¬büreaus bestimmt sind , erlaube ich mir über dieselben anliegend Pläne nebst Angabeder dazu erforderlichen Baukosten zu übersenden .
1 . Die Nacht- und Polizeiwache am Steinthor und Wohnhaus Dobben Nr . 74 .

In der Nacht - und Polizeiwache am Steinthor bleibt die jetzige Einrichtung
beibehalten , das Büreau . wird nur um etwas vergrößert und außerdem ein Arrest¬
local angelegt.

Der Polizeidiener erhält das Nebenhaus Dobben Nr . 74 als Wohnung und
wird dieses Haus durch einen Zugang mit der Polizeiwache direct verbunden.

Die Kosten des Umbaues der Nacht - und Polizeiwache nebst Instandsetzung
der Wohnung Dobben Nr . 74 würden 300 Thaler betragen.

2 . Die Nachtwache und Sprühen Haus am Panzenberg .
Auch hier würden im ersten Stockwerke wieder das Büreau , Nachtwache,

Arrestlocal Platz finden und das vorhandene 9 Fuß 3 Zoll hohe Dachgeschoß als
Wohnung für den Polizeidiener auszubauen sein, welcher 2 Stuben und 2 Kammern
erhält , dagegen die Küche par teere angelegt wird.

Die Kosten dieses Umbaues würden 800 Thaler betragen.
3 . Wohnhaus Hntsilterstrahe Nr . 22 und Nachtwache am Brill .

Die baulichen Veränderungen in diesen Gebäuden sind nicht sehr erheblich.
In dem Wohnhause ist durch die Vergrößerung des Zimmers zu einem

Büreau ein neuer Eingang zu schaffen , die "Nachtwache und das Büreau durch eine
Thür zu verbinden , sowie ein Arrestlocal, ein Raum für Brennmaterial , welches
kellerartig anzulegen wäre und die Instandsetzung der Wohnung herzustellen .

Die Kosten dafür würden sich aus 250 Thaler belaufen.
4 . Das Sprühenhaus Grünenstraße .

Auf dem Sprützenhaus würde zur Errichtung einer Wohnung ein Stockwerk
aufgebaut werden müssen.

Das untere vorhandene Stockwerk würde dann das Büreau , Nachtwache und
Arrestlocal enthalten, dagegen das zweite Stockwerk die Wohnung für den Polizei¬
diener, bestehend aus Stube , 2 Kammern und Küche .

Die Baukosten dieser Anlage würden 1400 Thaler betragen.
Bremen, den 15 . Februar 1870 .

(gez .) Fr . Becker.

»!
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Anlage VI
zur Mittheilung des Senats

vom 25. März 1870.

Bericht der Eisenliahndeputatioil,
betreffend Ergänzungsbauten auf der Wunstorf -Bremen und Bremen -

Geeste -Bahn .

Die Königliche Eisenbahndirection in Hannover berichtet durch Schreiben vom
16 . Februar , daß für das Jahr 1870 die nachfolgenden Ergänzungen auf den
gemeinschaftlichen Bahnen von ihr in Aussicht genommen seien :

a . Beleuchtung frequenter Ueberfahrten . Crt . «-̂ 270 . —
b . Ersatz von Schiebebarrieren durch Zugbarrieren . . . . „ 510 . —
o . Verlängerung des zweiten Gleises aus der Haltestelle

Oldenbüttel . „ 2,150 . —
<l . Anlage von Gossensteinen zu Dienstwohnungen . „ 550 . —
e . Vergrößerung des Cassenlocales in Geestemünde . . . „ 1,100 . —
f . Einfassung des provisorischen Perrons aus der Halte¬

stelle Oldenbüttel und der Station Stubben mit
Quadern . „ 320 . —

g . Canalisirung auf den Haltestellen Oldenbüttel und
Loxstedt und der Station Stubben . „ 300 . —

b . Anlage einer Rohrleitung und von Krühnen aus der
Station Burg - Lesum . „ 1,700 . —

j . desgleichen auf den Stationen Verden und Nienburg „ 4,850 . —

Crt . »z§ 11,750 . —

zum halben Antheil . . . Ert . »^ 5,875 . —
Bei der Umsicht der Königlich Preußischen Verwaltung ist die Nothwendig¬

keit beziehungsweise Zweckmäßigkeit der Anlagen nicht zu bezweifeln , daher empfiehlt
es sich, die diesseitige Zustimmung zu denselben auszusprechen und zu dem Ende die
erforderliche Summe von 5875 Thalern Courant auf das diesjährige Budget , wie
hiermit beantragt wird , nachzubewilligen .

Bremen , 10 . März 1870 .

Die Eisenbahndeputation :

(gez .) Duckwih . (gez .) H . H . Schröder .

Anlage VII
zur Mittheilung des Senats

vom 25 . März 1870 .

Dritter Bericht der Baudeputatwu,
die Verlängerung der Nordstraße betreffend .

Die Baudeputation hat dem ihr in Gemäßheit der Beschlüsse des Senats und
der Bürgerschaft vom 23 . /25 . v . Akts . ertheilten Austrage sofort Folge gegeben und
die von der Commission der Bürgerschaft für die Verlängerung der Nordstraße vor¬
geschlagene dritte Linie einer genauen Prüfung unterzogen . Nachdem die veränderten



Karten angefertigt sind , hat sich ergeben , daß die jetzt vorgeschlagene Linie L der
beifolgenden Karte , Unteranlage I , vor den früher projectirten allerdings den Vorzughat , daß erheblich weniger Gebäude von diesem Straßenzuge berührt werden , und
daß sie im übrigen eine zweckmäßige Verbindung der in diesem Stadttheile bereits
bestehenden und noch anzulegenden Straßen herbeizuführen geeignet ist .Die Deputation nimmt daher keinen Anstand sich mit der von der Commissionder Bürgerschaft vorgeschlagenen dritten Straßenlinie einverstanden zu erklären . —
Eine Folge davon ist eine anderweitige Gruppirung sowohl des öffentlichen Platzesals des Schulplatzes . Um dem ersteren eine mehr quadratische Form zu geben , ister an den Stefsensweg verlegt und ist einschließlich der denselben an drei Seiten
einschließenden Straßen in der Karte mit ? bezeichnet und blau angelegt . Seine
Größe beträgt 173,056 s Fuß . An diesen öffentlichen Platz schließt sich der Schul -
platz 0 , welcher an den beiden Straßen eine genügende Fronte von 100 Fuß und
eine Größe von 31,500 sZFuß hat . Zu bemerken ist , daß die Baulinie des Steffens¬
weges bei dieser Gelegenheit sofort bis zur Straße auf dem Haferkamp , welche weiter¬
hin bereits regulirt wurde , fortgesetzt ist .

Eine weitere Folge der veränderten Lage der verlängerten Nordstraße bl ist ,daß nunmehr als Fortsetzung derselben das Terrain der Straße L . LU in Fragekommt und demgemäß zu expropriiren ist .
Die Deputation kann sich den Vorschlag der Commission , daß übrigens in

dem Stadtplan nichts geändert , namentlich die ursprünglich projectirte Straße A X
und X einstweilen beibehalten werde , gefallen lassen , obgleich diese Maßregel für den
Straßentheil . 1 /I ziemlich werthlos ist , da er ganz in der bis zum Kumpgraben X
(nicht blos , wie irrthümlich angenommen ist , nur bis zum Rosenkränze ) reichenden
Vorstadt liegt , wofür bekanntlich ein Zwang zur Nichtbebauung der in dem Stadt¬
plan projectirten Straßen nicht existirt .

Aus demselben Grunde enthält sich die Deputation des Vorschlags neuer
Straßenprojecte in diesem Theile der Vorstadt , zumal die von der Commission be¬
zeichnete Verbindung der Baumstraße mit der Lützowerstraße bereits vermittelst der
Altona existirt , der Rosenkranz in die Baumstraße ausläust und eine weitere zweck¬
mäßige Verbindung der Baumstraße mit dem neuen Straßennetze in der Richtung
nach Nordosten durch die in den Stadtplan aufgenommene Querstraße zwischen Baum¬
straße und Steffensweg , resp . Haferkamp schon vorgesehen ist .

Die Baudeputation beantragt demnach , Senat und Bürgerschaft wollen
1 ) die Beschlüsse vom 3 . November und 13 . December 1869 wegen An¬

lage der Verlängerung der Nordstraße und eines öffentlichen Platzes
und die über die betreffenden Grundstücke verhängte Expropriationspflicht
wieder aufheben ;

2) nach Maßgabe der beifolgenden Zeichnung , Unteranlage I , die Anlage
zweier durch den öffentlichen Platz verbundenen , 48 Fuß breiten Straßen
bezw . von der Lützowerstraße (mit L bezeichnet ) bis zu dem Platze U
und von diesem (mit L L L bezeichnet ) bis zu der im Straßenplane
verzeichneten Querstraße , sowie eines öffentlichen Platzes (mit b bezeichnet ) ,
endlich eines Schulplatzes (mit 6 bezeichnet ) und die theilweise Regu -
lirung des Steffenswegs und Haferkamps genehmigen ;

3) zum Zwecke dieser Anlagen über die in dem Risse , Unteranlage I, co -
lorirten mit U — URL — L — 6 bezeichneten und den Keil am
Haferkamp bildenden Landparcelen , deren Eigenthümer in Unteranlagen
2 und 3 benannt sind , in Gemäßheit der Verordnung vom 14 . Juni
1843 die Expropriationspflicht aussprechen , auch das Commissorium der
bereits ernannten Vermittlungsdeputation aus diese Anlagen erstrecken ;

4 ) ferner beschließen , daß die nur für die alte Vorstadt geltenden Bestim¬
mungen der Verordnung vom 27 . October 1845 auch aus die in der
Utbremer und Waller Feldmark belegenen Theile der oben sub 3 be¬
nannten Straße und Plätze Anwendung finden sollen ;

5) endlich die Baudeputation mit der Vertretung des Staats beim Erwerbe
beauftragen .

Die Deputation bemerkt dabei , daß die in Unteranlage 2 und 3 mit einem
bezeichneten Parcelen nach dein früheren Beschlusse noch nicht unter Expropria -

31
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tionspslicht gesetzt sind , und daß von den zum Berichte vom 30 . September 1869

(p . 328 8g .) bezeichneten Parcelen die folgenden nunmehr nach Maßgabe des obigen
Antrages 8ub 1 der Expropriationspflicht enthoben werden müssen :

Unteranlage VII . ^ v. 15 IX . 170 Windler Loose ,
„ 16 122 Will ) . Kruse ,
„ 17 123 . 123 g/k Hermann Rnetc ,
„ 18 121 a/ä Gerhard Barber ,
„ 19 93 a/ä Nirolaus Dierksen jr .,
„ 20 94 . 95 Nicolans Dierksen in .,
„ 21 96 a/I Bernhard Gardade ,
„ 23 89 a/o Herm . Rathjen ,

während die übrigen auch bei den veränderten Anlagen in Frage kommen .
Was die je nach eintretendem Bedürfnisse erforderliche Herstellung der beiden

Straßen angeht , so wird die Straßenbaudeputation darüber zu berichten haben .

Bremen , den 23 . März 1870 .

(gez .) Lampe . (gez .) Steinhäuser .



te vvm Zv

irch ,
Hcrinan»

'»lliiiS Archen
'»laus Archen jr.,
ihard Garbade,
M . Athjen,
m in Frage komm,

lgez.) Zteiuhiichr



108 1870 . März 25 .

Unter-Anlage II
zur Anlage VIl der Mittheilung des Senats

vom 25 . März 1870 .

« 8
Z8 Kataster-Z!ummer

Namen
der

Eigenthümer

V , 334
V , 333
V , 332
V , 331
V , 330

1 . Theil Gerh . Klatte .
Herm . Rathjen . . .
Werner Meute .
Friedr . Rathjeil in Walle
Uthbremer Bauerschaft . . .

Benennung der Grundstücke
oder

Lage derselben

I - Mar
1 . In der

In den Deichschlägen
" " „

6
7
8
9

10
11
12
13
14

X , 181
IX , 176La/e .
IX , 176l ) a/c .

176 0a/e .
176 L a/e .
17aXs/e .
175
180

IX ,
IX,
IX,
IX,
5 ,
X , 183 a/6 .

V , 334
V , 533
V , 332
V , 331

Iah . Klatte Wwe . .
Chrn . Cd . Busch .
Christian Schlep .
Anna Radtke .
Chrn . Cd . Busch . !
Joh . Heim . Stürmer . !
Herm . Ruete . ^
Herm . Rathjen . >
ClausFerd .Matth . LauritzRavn

Gerh . Klatte .
Herm . Rathjen .
Werner Meute .
Friedr . Rathjen in Walle . . .

// „

// „

Steffensweg
2 . I »

Auf dem Haferkampe
Steffensweg

11. Schil
1 . In der

In den Deichschlägen

MP NS »m

, « » «

, , « »
, « » l,
, » « «

// / ,

Herm . Rathjen Steffensweg
2 . In

1 IX, 175
2 IX, 174Xa .
3 IX , 173
4 IX, 172Xa/ä .

Herm . Ruete .* Herm . Ruete .
Joh . Herm . Bollmann .
Joh . Giesckeu Wwe . . .

111 .
auf den

Auf dem Haferkampe
/, ,/ „
" „ /,
// „ „

i«! Hn»

Bremen , den 21 . März 1870 .
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Cultur - Art

latz k .
^ »ldmark Nthbremen .

Gemüseland
4» !>M M

// »

Wiese
r Vorstadt .

Gemüseland
Wohnhaus, Vorhos und Garten

AusdmM
Gemüseland

Gewächshäuser und Garten

Flächeninhalt
speciell

Morgen !Muth .
im Ganzen

Morgen Muth

Bemerkungen .

// 16,3
19, ->
30,o

71,6
3 / , 7

siehe Schulplätz Ord . -Nr . 1.
s siehe Schulplätz Ord .-Nr . 2 und

is Nordstraße Ord .-Nr . 30.
^ >siehe Schulplätz Ord .-Nr . 3 und
! s Nordstraße Ord .-Nr . 31 .
^/ siehe Schulplätz Ord .-Nr . 4 und
is Nordstraße Ord . -Nr . 32.

1

//
//
//
//

//
2

1,3

1,ö
8,o

!
15,4

1 14,6

l siehe Nordstraße Ord .-Nr . 42 und ,
s Haferkamp Ord .-Nr . 1.
l siehe Schulplätz Ord .-Nr . 5 und
s Nordstraße Ord .- Nr . 33.

> latz
ü eldmark Nthbremen.
^ Gemüseland

ZiidenM ^
"

, rer Vorstadt .
Gemüseland

stefM ^ e^ ng her Straße
m öaferkampe .

l> Gemüseland
Auf dem M ^

"

„ « Oohnhaus , Vorhos, Hofr . ,Wege u . Gemüsel .
„ »

!
! 44,3
! 22,i

27,u

27,2
^

iehe Marktplatz Ord .-Nr . 1 .
l siehe Marktplatz Ord . -Nr . 2 und
l Nordstraße Ord .-Nr . 30.
s siehe Marktplatz Ord .-Nr . 3 und
s Nordstraßc Ord - tztr . 31 .
l siehe Marktplatz Ord .- Nr . 4 und

0,8 l siehe Marktplatz Ord .-Nr . 13 und

//
1,2!
3,o ^

2,1 !
0,4 !

l siehe Marktplatz Ord .- Nr . 12 und
s Nordstraße Ord .-Nr . 42.
siehe Nordstraße Ord . Nr . 43.

(gez ) Heinr. Wilh . Roh.
Cataster-Geometer.

32



Unter -Anlage m
zur Anlage VII der Mittheilung des Senats

vorn 25 . März 1870 .

D s LatakcrNummer.
Namen

der
Eigenthümer .

Benennung der Grundstücke
oder

Lage derselben

41 X , 0 und 10
42 IX . 175
43 IX , 174 a
44 IX . 11 «
45 IX , 117 a
4 « IX , 111
47 IX . 108
48 1X,107u . 107 :>/t,
4 !» IX , 02 g Ii
50 IX^ ! ,0 u . 00 a/Z
51 IX , 87u . 87 u/d
52 IX , 88 u . 88 a/I,

* Lucr Behrens .
Herm . Rncte .

^ Herm . Rnetc .
^ Herm . Nathjen .
^
' Gerh . Barber .

" Cord Seemann .
^
' Johann Wicke .

Friedr . Eckhoff .
" Frerich Otten .

Frerich Otten .
Ioh . Jacob Klemeyer .
Friedr . Wilh . Schmidt Wwe.

Herlünge
1 II , 41 1 . Theil Gerh . Wurthmann . Di
2 II , 40 „ Friedr . Bollmann , Uthbremen
3 II , 30 Gerd Kämena , Gröplingen. „
4 II , 38 Friedr . Meyer .

5 V , 357 8 I . THeih Gerh . Wurthmann . . In
« V , 357 ä Friedr . Bollmann .
7 X , 358 " Uthbremer Banerschaft . . . . An
8 V , 356 I . H . Sink . ^ In
0 V , 355 '

„ j I . H . Sink . f,
10 V , 354 „ Asmus Rathjen .
11 V, 353 Werner Meute .
12 V , 352 ! Gerh . Matte .
13 V , 351 Asmns Rathjen .
14 V , 350 Werner Mcnke . //
15 V , 340 Gerh . Matte . //
1 « V , 348 Gerh . Klatte .

- 17 V , 347 Tiedr . Rathjen .
18 V , 34« I . H . Bollmann .
10 V , 345 Werner Meute .
20 V , 344 Werner Mente .
21 V , 343 Werner Mente . '
22 V , 342 Lnr Loose .
23 V, 341 Gerh . Klatte .
24 V , 340 Lür Loose .
25 V , 330 Lür Loose .
2 « V , 338 Werner Rtenke .
27 V , 337 Ioh . Herm. Bollmann . . . .
28 V, 33 « I . H . Sink .
20 V , 335 Werner Mente .
30 V , 333 Herm. Rathjen . ,,31 V , 332 Werner Mente . . ..
32 V , 331 Friedr . Rathjen in Walle . . //

.) 3 X . 180 1 . Theil Herm. Rathjcn .
34 X , 1 ^ g/c - Cord Heinr . Törgeloh . . . .
35 X , 2 * Diedr. Stubmann .
3 « X , 3 8 n - Lncr Behrens .
37 X , 3 ,V rr ä * Der Br . Methodisteu -Bereiu
38 X . 4 /I. g/c ^ Lner Behrens .
3 !» X , 4 8a - Ioh . Friedr . Behrens . . . .
40 X , 5 u . 5 a , I) - Tiedr . Stubmann .

(IVIn der

Steffensweg

Bnmnstraße
„

Auf dem Haferkainpe

Im Rosenkranz
„

f.' ff

Bremen, den 21 . März 1870.

Im polnischen Bock
„ //

Lützowerstraße
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ngen .

Cultur - Art .

Mstraße U und L .
L »mark Walle.

Ackerland
" » ,
" „ ,

' '
,) rk Uthbremen.

Ackerland

!/
tt
t,

//
/t
/t

t,
t,

/L
lt
//
//
//

,/

f,

Weide
Ackerland

Gemüse - und Ackerland

Gemüseland.

//

//

„

Flächeninhalt
speciell im Ganzen

^Morgen fURutht Morgen OjRuth .

Borftadt.
WM Gemüselanv

saus, Vorhof nebst Gang und Garten
Gemüseland

Bai,ms«

>äuser , Hosraum, Garten und Graben
Hofr . , Gänge, Privet u . Gemüsel .
Gemüseland und Graben

üselnnd , Ncbenhaus und Hosplatz
Gemüseland

Im 2MB

" tenland , Wohnhaus und Hofplatz ^
" >ohn . . Stall , Hofr. , Obstgarten u . Bleiche
« Gebäude , Hofplatz und Gartenland' tenland , Wohnhaus und Hofplatz

.
' rtenland , Gebäude und Hofplatz

Bemerkungen .

6,o 6,5
10,9 // 11,8
11,5 I
12,4

// 22,3 !
9,2 !

17,4
4,6
4,9

k, 4,9
// 6,9 !

// 8,4 8,9^

,/ 6,9 8,2
^

10,9 13,8
12,6 // 16,7
12,1 16,1
13,8 16,2
12,2 i7,o
11,9 k/ 17,i
11,4 18,3

// 12,6 18,4
// 10,9 16,o
</ 1 3,5 // 20,8
// 10,1 // 16,2

11,9 19,9
// 11,5 k/ 20,0
// 11,6 22,2

'

,/ 11,3 23,7
11,9

// 6,8 6,9
// 11,8 21,4
// 16,5

// 7,6
// 3,0 6,5

13,4
17,5

9,6
9,7

10,0
20,1 <

3,i
25,5 41,0

7,o
11,2 f, 14,4

k/ 16,9 k/ 21,2
1,9
6,2

17,0 k, 30,7
21,9

kk 71,5
12,3

7?

„ ,, „ „ „ Nr. 3.
» „ ,, Nr. 4.

ssiehe Miarktpkatz Ord . Nr. k,3 und
fSchulplatz Ord . Nr. li.

/ siehe Marktplatz Ord . Nr. 12 und
s Haferkamp Ord . Nr . 2.
siehe Haferkamp Ord . Nr. 2.

(gez . ) Heinr . Wilh . Roß , Cataster-Geometer.
33l» *
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